
17.11.2006 | 20:30 . Anne Salié (Piano) . Thomas Herrmann (Piano) . Alexej Petrof (Piano) . Ikki Opitz (Violine) 
Werke von Brahms und Grieg

18.11.2006 | 20:00 . Shoko Abe (Piano) . Kimiko Imani (Piano) 
Werke von Mozart, Brahms, Poulenc, Ravel und Schostakovich

Unkosten pro Person 8,- Euro

Der Pianosalon Christophori präsentiert



17.11.2006 | 20:30 
Anne Salié (Piano) 

Thomas Herrmann (Piano) 

Alexej Petrof (Piano)  

Ikki Opitz (Violine) 

J.Brahms 
Violinkonzert in der Version für Violine und Klavier 

Pause

E.Grieg
Klavierkonzert in der Version für zwei Klaviere

18.11.2006 | 20:00 
Shoko Abe (Piano) 

Kimiko Imani (Piano) 

W.A. Mozart
Sonate für zwei Klaviere KV448r 

J. Brahms
Walzer Op39 für vier Hände

F. Poulenc
Sonate für vier Hände

M. Ravel
Frontispice

D. Schostakovich
Concertino

Programm



15.12.06 | 20:30
Reinke ~ Nauta Duo

Einen weihnachtlicher skandinavischer Jazzabend !

16.12.06 | 20:00
Jong-Eun Lee & Soyeon In

Klavierkonzert mit Werken von Mozart, Prokofiev und Chopin.

Zur Finanzierung der Gage der Künstler ist eine Beteiligung von mindestens 11€ pro Person notwendig.

Pianosalon Christophori Konzerte



Freitag 15.12.06 | 20:30 - jazz for christmas, reinke - nauta  - duo 
ein winterlicher Jazzabend mit dem renommierten Kopenhagener Bassisten Max Nauta und dem 
Shooting Star der Berliner Jazzszene Mark Reinke am Klavier, skandinavische und eigene 
Kompositionen, die an ein verschneites Kopenhagen zur Weihnacht erinnern, 
mellow jazz at its best!	 	 	 	



16.12.06 | 20:00  Jong-Eun Lee & Soyeon In
Jong-Eun Le präsentiert Mozart K 310 in a moll . Prokofiev Sonate Nr. 7 op. 83

Pause

und Chopin Konzerto Nr.1 e-moll op. 11 in der Fassung für zwei Klaviere, 
Jong-Eun Lee begleitet von Soyeon In



Unkosten pro Person 8,- Euro

Fr. 7. Juli 2006 | 20:00

(Part I
) M

onta Klavina (Violine) &
 

Yi-Yen Chen (Piano)

Werke von J.S. Bach, Ernst Bloch, Pablo de Sarasate

(Part I
I) A

nne S
alié 

& Thomas Herrm
ann

Rachmaninoff Klavierkonzert No. 2 in der Berabeitung für 2 Klaviere

Sa. 8. Juli 2006 | 20:00

Ràzva
n Costin Filip

oiu (Piano)

Werke von Scarlatti, B
eethoven, Brahms, Schubert an verschiedenen Hammerflügeln 

Der Pianosalon 
Christophori 
präsentiert

Fr. 7. Juli 2006 | 20:00

(Part I
) M

onta Klavina (Violine) &
 

Yi-Yen Chen (Piano)

Werke von J.S. Bach, Ernst Bloch, Pablo de Sarasate

(Part I
I) A

nne S
alié 

& Thomas Herrm
ann

Rachmaninoff Klavierkonzert No. 2 in der Berabeitung für 2 Klaviere

Sa. 8. Juli 2006 | 20:00

Ràzva
n Costin Filip

oiu (Piano)

Werke von Scarlatti, B
eethoven, Brahms, Schubert an verschiedenen Hammerflügeln 



Der Pianosalon Christophori präsentiert

05.01.07 . 20:00
Konzert für Hammerflügel und Violinchello

				    Maximilian Hornung, Violoncello
				    Gerhard Vielhaber, Klavier



Programm
Ludwig van Beethoven

(1770 – 1827)
Zwölf Variationen für Klavier und

Violoncello F-Dur op. 66
über das Thema

„Ein Mädchen oder Weibchen“
aus der Oper „Die Zauberflöte“
von Wolfgang Amadeus Mozart

Leos Janácek
(1854 – 1928)

Pohádka (Märchen)
für Violoncello und Klavier

• Con moto

• Con moto

• Allegro

Claude Debussy
(1862 –1918)

Sonate für Violoncello und Klavier

d-Moll (1915)
• Prologue. Lent, sostenuto et molto risoluto

• Sérénade. Modérément animé

• Finale. Animé

P A U S E

Sergej Rachmaninoff
(1873 – 1943)

Sonate für Violoncello und Klavier

op. 19
• Lento – Allegro moderato

• Allegro scherzando

• Andante

•Allegro mosso

Programm



Der Pianosalon Christophori präsentiert

2.12.06 | 20:30

Gerhard Herrgott (Piano)

... ein kommentiertes Konzert ...
Hammerflügel der Lisztzeit

„Wanderer-Fantasien - 
Franz Liszt und die 

Figuren des Begehrens“ 

Zur Finanzierung der Gage der Künstler ist eine Beteiligung von mindestens 11€ pro Person notwendig.



Unkosten pro Person 8,- Euro

Einladung zum Salonabend am 26. Nov 2005 um 20:00 Uhr

Jan Träbing (Bariton) & Adam Szsvoren (Piano)

Schumann „Dichterliebe“, Beethoven „An die ferne Geliebte“
& Lieder von Alban Berg 

PIANO SALON CHRISTOPHORI
SENEFELDERSTR. 30 A | D-10437 | BERLIN



Matt Rubenstein 
Piano Solo Recital

Werke von Bach, Beethoven, Schönberg, Ligeti u.a. 

Der Pianosalon Christophori 
präsentiert

26. Mai 2006 - 20:00

Unkosten pro Person 8,- Euro



first
June 9, 2006 | 21:00

Mark Barden
 Solo Piano 

plays Ravel, Skriabin, 
Ligeti and others

PIANO SALON CHRISTOPHORI
SENEFELDERSTR. 30 A | D-10437 | BERLIN

www.konzertfluegel.com

2. Satz Menuet aus der Sonatine, 
Ondine aus Gaspard de la Nuit...
Maurice Ravel

Etüden, Op. 42, Nr. 1, 2, 3, 4, 7, 5
Alexander Skriabin

Etüde Nr. 8: Fém	
György Ligeti

Ophiuchus							     
Mark Barden
			   Benedikt Bindewald, Violine

Juke Preludes							     
Lewis Nielson
	 Seventh of Seven
	 Screwed-on Tight
	 Eternity Ward
	 Mojo Hand

p 
r o

 g
 r 

am
  



A N D 
T H E N

Mark Barden graduated from the Oberlin Conservatory (USA) in 2003 where he studied piano with Monique 
Duphil (a pupil of Marguerite Long) and composition with Lewis Nielson and Randolph Coleman. He first came to 
Berlin April 2004 as a Watson Fellow, pursuing independent research on Russo-German composer Alfred Schnittke. He 
currently studies composition privately with Rebecca Saunders. Upcoming projects include a work for three anonymous 
amplified male voices, score for Sunit Parekh’s animated film One Day, and a short film with the Brokered Body Lab 
theater group inspired by writings of Primo Levi.

Mark Barden absolvierte sein Studium beim Oberlin Conservatorium (USA) in 2003, wo er Klavier unter Monique 
Duphil (eine Schülerin Marguerite Longs) und Komposition unter Lewis Nielson und Randolph Coleman studierte. 
April 2004 kam er zuerst nach Berlin mit Unterstützung eines Watson Stipendiums, um selbstständige Forschung über 
den deutsch-russichen Komponisten Alfred Schnittke durchzuführen. Derzeit nimmt er Privatunterricht in Komposition 
bei Rebecca Saunders. Unter seinen bevorstehenden Projekten sind  ein Stück für drei anonyme elektronisch-verstärkte 
männliche Stimmen, Musik zum Trickfilm One Day von Sunit Parekh, und ein von Primo Levis Schreiben inspirierter 
Kurzfilm mit der Theatergruppe Brokered Body Lab.





Die Künstler . Gesang

Jan Träbing wurde 1972 in Hamburg geboren. 
Studierte Gesang an der Musikhochschule Lübeck, 
bei Prof. James Wagner und an der Hanns Eisler 
Hochschule für Musik Berlin bei Prof. Heinz Reeh.
Er sang zahlreiche Opernpartien, wie zum Beispiel 
den „Don Giovanni“ in Mozarts gleichnamiger 
Oper; „Guglielmo“ aus Cosi fan tutte von Mozart; 
oder den „Vater“ in Hänsel und Gretel von Hum-
perdink.
Jan Träbing wirkte in verschiedenen Urauffüh-
rungen, im Bereich Oper und Oratorium, als Solist 
mit.
Er war Vollstipendiat des Bundesministeriums 
beim Festival junger Künstler Bayreuth.
Bei den Magdeburger Telemann Festspielen sang 
er den „ Emireno „ in Ottone von Händel.
Zur Zeit ist er in der Produktion „ Wagnerlaweia“ 
der Hamburgischen Staatsoper.
Jan Träbing ist regelmäßig auf Liederabenden und 
Oratorien in In- und Ausland zuhören.

Die Künstler . Piano

Matthias Frohn wurde 1977 in Wuppertal geboren. 
Bereits mit fünf Jahren erhielt er seinen ersten Kla-
vierunterricht bei Arnd Richter. 1987 wechselte er 
an die Bergische Musikschule zu Marlene Ilea, wo 
er mit verschiedenen Förderpreisen ausgezeichnet 
wurde. Im Rahmen seiner dortigen musikalischen 
Ausbildung erhielt er auch Unterricht in klas-
sischem Schlagzeug und wirkte als Schlagzeuger in 
verschiedenen Orchestern mit. Von 1998 bis 2003 
studierte der mehrfache Preisträger des Wettbe-
werbes „Jugend musiziert“ in der Klasse von Prof. 
Georg Sava an der Hochschule für Musik „Hanns 
Eisler“ in Berlin.
Der vielseitige Pianist konzertiert sowohl als Solist 
mit Orchestern, sowie als Kammermusikpartner in 
verschiedenen Ensembles. In der Liedklasse von 
Prof. Wolfram Rieger studierte er zusätzlich Lied-
begleitung. Matthias Frohn leitet den Chor „Singing 
Shrinks“ an der Charité Berlin und den Mitarbei-
terchor des rbb. Seit 2002 studiert er außerdem 
Rechtswissenschaft an der Freien Universität Berlin.

Freunde des Salons

Das Betreiben des Salons und der Erhalt einer Sammlung von historischen Konzertflügeln zu Aufführungszwecken ist mit einem hohen zeitlichen und pecuniären Aufwand verbunden. Sollten 
Sie Interesse an einer Unterstützung des Salons, der Konzertreihen oder auch an einer Patenschaft für ein Instrument haben, laden wir Sie voll Freude dazu ein.  Es gibt die Möglichkeit, den 
Salon zu unterstützen durch Überweisungen von zweckgebundenen Spenden auf das Konto 2818755 bei der Deutschen Bank 24, BLZ 10070024, Inh. Christoph Schreiber.
Gleichzeitig ist es möglich, Printmaterial, Programmhafte, Flyer zu sponsorn und dabei mit dem eigenen Logo zu erscheinen.

Werden Sie Pate eines historischen Konzertflügels! Wir suchen aufgrund der aufwendigen Pflege der Konzertinstrumente Sponsoren, die Patenschaften für bestimmte Instrumente überneh-
men, um deren Erhalt und deren Konzertfähigkeit zu sichern. Natürlich werden die Träger diese Patenschaften bei jedem Konzert, jedem Verleih und jeder Aufzeichnung genannt.

Wir finanzieren die Konzertabende aus den Spenden von 8 Euro. Wir möchten alle Besucher ausnahmslos bitten, uns mit 
einem Unkostenbeitrag von 8 Euro zu unterstützen, aus diesen Geldern bestreiten wir ausschließlich die Kosten für die Musi-
ker, die Stimmungen und die Getränke. Aus gegebenen Anlass müssen wir deutlich um diesen solidarischen Beitrag zu unseren 
Konzertabenden bitten, da es sonst für uns in Zukunft sehr schwer sein wird die Abende in diesem Rahmen weiterhin gestalten 
zu können. Vielen Dank für Ihr Interesse an den Konzerten, Ihre Beteiligung und Ihr Verständnis.

PIANO SALON CHRISTOPHORI
Christoph Schreiber
SENEFELDERSTR. 30 A  
D-10437 | BERLIN




